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Literatur  
im Casino Herisau, Kleiner Saal 

Sonntag, 8. Februar 2026, 11.15 Uhr 
(Kasse und Saalöffnung ab 10.45 Uhr) 

 

«Alles für Vincent – Vincent für alle» 
Jo van Gogh-Bonger und ihr Erbe 

 

Szenische Lesung 
Es lesen und spielen: Silke Geertz: Jo van Gogh-Bonger 

Marcus Schäfer: ein Kunsthistoriker & Johan, 2. Ehemann von Jo 
Manuel Herwig: Willem Vincent, der Sohn von Jo und Theo van Gogh-Bonger 

Text: Barbara Auer, Herisau 
 

 
 

Es heisst, Jo van Gogh-Bonger sei die Frau, die Vincent van Gogh berühmt gemacht hat. Das gelang ihr 

durch geschäftstüchtigen Handel mit Gemälden und Zeichnungen Vincent van Goghs, die ihr nach 

dessen Tod und dem Tod ihres Ehemannes Theo van Gogh zufielen, und durch die Bearbeitung des 

Briefwechsels der Brüder Vincent und Theo. Dem modernen Werk Vincent van Goghs verschaffte sie 

Ansehen und Anerkennung in einer bis dahin vorwiegend akademisch geprägten Kunstwelt. Willem 

Vincent, der Sohn von Jo und Theo, wird Ingenieur, ist weniger kunstaffin, setzt sich aber 

zukunftweisend für sein Erbe ein. 

Datum:  Sonntag, 8. Februar 2026, 11.15 Uhr, Kasse und Saalöffnung ab 10.45 Uhr 
Ort:  Casino Herisau, Kleiner Saal, Poststrasse 9, Herisau 
Eintritt:  Mitglieder 20.--, Gäste 25.--, Lernende, Studierende 10.-- 
Vorverkauf:  Drogerie Walhalla, Kasernenstrasse 7, 9100 Herisau, ab 20. Januar 2026 


